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ſondern Treppen , Thüren , Täfelwerk und die köſtlichſten Holzſchnitzereien , ja ſelbſt Wand - und Deckengemälde mit

ſich in die Ferne führten . Man muß noch von Glück ſagen , wenn dieſe Schätze in einzelnen Fällen wenigſtens in der

Stadt blieben . Das Franziskanerkloſter beherbergt mancherlei , und im Rathhauſe findet man noch eine , aus dem

Hauſe „ Adam und Eva “ ſtammende ,

prachtvoll geſchnitzte Thür eingefügt .

Dieſes Rathhaus ſteht , wo die

Langgaſſe in den Langenmarkt über⸗

geht — die Danziger Plätze ſind über —

haupt beſchränkt und meiſtens nichts

als einigermaßen erweiterte Straßen .

Es ſtammt noch aus dem Ende des

14 . Jahrhunderts , iſt jedoch ſeitdem ,

mehr als einmal umgebaut , ſo daß von

der urſprünglichen Anlage wenig mehr

vorhanden iſt . Neuerdings iſt es mit

Geſchmack reſtaurirt worden und ent —

hält in ſeinen unteren und oberen

Prachtſälen an Vertäfelungen , Ge —

mälden , Schnitzwerken und anderen

Kunſtgegenſtänden noch manche Sehens —

würdigkeit . Sein wunderſchlanker , zier⸗

licher Thurm mit einem vergoldeten ,

nach dem Winde ſich drehenden Ritter

auf der Spitze , erhebt ſich über die

letzten Häuſer der Langgaſſe mit be —

ſonders maleriſcher Wirkung .

Ganz nahe am Langenmarkt ,

hinter dem „ Neptunsbrunnen “ , ragt

die ziemlich ſchlichte , von drei Spitzbogen —

fenſtern durchbrochene Front des König

Artus - oder Junkerhofes auf . Dieſe

Gebäude , in welchen die Patrizier

und Kaufleute ihre Verſammlungs —

und Feſtlokale beſaßen , finden wir in

mehreren alten Städten der Oſtſee —

länder und erfahren wohl von der

Pracht und dem Reichthum , den die

ſtolzen Bürger hier entfalteten . Ihren

Namen ſollen ſie nach jenem Führer
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und König der Briten erhalten haben , der mit den Helden ſeiner Tafelrunde in brüderlicher Gemeinſchaft lebte , und

deſſen Leben und Thaten in vielen Sagen und Dichtungen verherrlicht worden ſind . Anderwärts ſind dieſeſo

Bauwerke durch Unglück oder Nachläſſigkeit längſt zu Grunde gegangen und man darf ſich ſchon freuen , daß uns

im Danziger wenigſtens ein Beiſpiel in ſeiner alten Prunkhaftigkeit erhalten wurde .

9


	Seite 313

